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Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 05.07.2022 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 
Vorbemerkungen 
 

 

1. Sitzungsbeginn: 16:52 Uhr 

2. Ende der Sitzung: 19:11 Uhr 

3. Ort der Sitzung: Großer Sitzungssaal (4. Stock) 
Kreisverwaltung Ahrweiler 

 
 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
 
Vorsitzende: 
Frau Cornelia Weigand Landrätin  

 
Mitglieder des Ausschusses: 
Herr Ulrich van Bebber FDP  
Herr Guido Ernst CDU  
Herr Dr. Johannes Hüdepohl AfD  
Herr Richard Klasen Bündnis 90 / Die Grünen 
                                                     Vertretung für Herrn Johannes Fuhrmann 
Frau Irmgard Köhler-Regnery SPD  
Herr Hans-Josef Marx FWG  
Frau Ingrid Näkel-Surges CDU               ging um 17.41 Uhr 
Frau Ute Reuland Bündnis 90 / Die Grünen  
Herr Wolfgang Schlagwein Bündnis 90 / Die Grünen  
Herr Christoph Schmitt SPD  
Herr Michael Schneider CDU  
Herr Gregor Sebastian FWG  
Herr Udo Stratmann CDU 
                                                     Vertretung für Herrn Michael Korden 
Herr Karl-Heinz Sundheimer CDU  

 
Kreisbeigeordnete: 
Herr Erster Kreisbeigeordneter Horst Gies         CDU  
Herr Kreisbeigeordneter Friedhelm Münch         FWG  
Frau Kreisbeigeordnete Christina Steinhausen      FDP  

 
Geschäftsbereichsleiter: 
Frau Anja Toenneßen  

 
Fachbereichsleiter: 
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Frau Siglinde Hornbach-Beckers  
Frau Almut Schepers  
Herr Erich Seul  

 
Schriftführerin: 
Frau Judith Reuter  
Frau Miriam Weltken  

 
Mitarbeiter der Verwaltung: 
Herr Martin Braun  
Herr Arno Müller  
Herr Julian Neißner  

 
Zuhörer: 
Herr Armin Rau Bündnis 90/ Die Grünen  

 
 

Entschuldigt fehlten: 
 
 
Mitglieder des Ausschusses: 
Herr Johannes Fuhrmann Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Michael Korden CDU  
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Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 05.07.2022 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

Tagesordnung: 
 

TOP Beratungsgegenstand 

 Öffentliche Sitzung: 

1. Weitere Verwendung der Spendengelder des Kreises und des Landes 

2. 
Runder Tisch (Wieder-)Aufbau der sozialen Infrastruktur in den vom Hochwasser be-
troffenen Kommunen 

3. 
Novellierung des Nahverkehrsgesetzes (NVG); Erlass einer Neufassung der Ver-
bandsordnung für den Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr Rheinland-
Pfalz Nord 

4. 
Ermächtigung der Landrätin zur Auftragsvergabe von Beförderungsleistungen in der 
Schüler- und Kindergartenbeförderung zum Schuljahresanfang 2022 / 2023 

5. Supportverlängerung hochverfügbarer Datenspeicher 

6. IT-Sicherheit am Arbeitsplatz - Ersatzbeschaffung von Thin-Clients 

7. Sachstand zur Gewässerwiederherstellung Ahr und der Hochwasservorsorge 

8. Räumung der durch den Kreis eingerichteten Bauschuttannahmestellen 

9. Berechtigungen für die kostenlose Betankung; weiteres Vorgehen 

10. Verschiedenes 

 Nichtöffentliche Sitzung: 

11. 
Erstellung eines Plans zur Umsetzung und Weiterentwicklung von überörtlichen 
Maßnahmen aus den örtlichen Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepten; Auf-
tragsvergabe 

12. Entsorgung von getrockneten Schlämmen und Bauschutt 

13. 
Vergabe von Beförderungsleistungen im freigestellten Schüler- und Kindergartenver-
kehr 

14. 
Zuschüsse für Busunternehmen im ÖPNV wegen gestiegener bzw. steigender Lohn-
kosten 

15. 
Vertragsangelegenheiten; hier: „Logistik-Zentrum Hochwasser Ahr“ Handwerkskam-
mer Koblenz in Grafschaft-Gelsdorf 

16. Personalangelegenheiten 

17. Verschiedenes 
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Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 05.07.2022 

 
Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit des Kreis- 
und Umweltausschusses fest. 
 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 
20.06.2022 wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
Anträge zur Tagesordnung: 
Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, den ursprünglichen Tagesordnungs-
punktes 12 „Räumung der durch den Kreis eingerichteten Bauschuttannahmestellen“ 
vom nichtöffentlichen Teil in den öffentlichen Teil zu verschieben. 
 
 
Beschluss: 
 
einstimmig beschlossen 
 
Der Tagesordnungspunkt wurde als neuer Top 8 auf die Tagesordnung genommen 
und die weiteren Tagesordnungspunkte verschoben sich entsprechend. 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 

 
1 
 

 
Weitere Verwendung der Spendengelder des Kreises und des Landes 
 

 
Nach einleitenden Worten durch die Vorsitzende, folgten Fragen sowie Redebeiträge 
von Frau Näkel-Surges (CDU), Herrn Schlagwein (Bündnis 90 / Die Grünen) und 
Herrn Sundheimer (CDU), worauf Herr Porz (Abteilungsleiter Abteilung 2.4) und Frau 
Hornbach-Beckers (Fachbereichsleiterin II) antworteten.   
 
Beschluss: 
 
Der Kreis- und Umweltausschluss beschließt:  
 
1. gemäß § 58 Abs. 3 Landkreisordnung Rheinland-Pfalz (LKO) und § 24 Abs. 3 

Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) i. V. m. § 2 Abs. 2 Nr. 15 der Haupt-
satzung des Landkreises Ahrweiler die eingegangenen Spendenangebote auf 
dem Spendenkonto des Landkreises in Zusammenhang mit der Flutkatastrophe 
vom 14./15.07.2022 vorbehaltlich einer anderweitigen Äußerung der Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion anzunehmen.  
 

2. von den noch verbliebenden Spendengeldern eine Teilsumme in Höhe von 
609.000 € wie folgt zu verwenden: 
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Schuldnerberatung 
Finanzierung des Träger- bzw. Kommunalanteils (Personal- und 
Sachkosten) für je eine 0,5 flutbedingt zusätzliche Stelle bei den 
Schuldnerberatungsstellen des Diakonischen Werkes und des 
Jugendhilfevereins. 53.000 € jährlich, befristet auf drei Jahre. 
20.000 € jährlich zur Deckung der nicht refinanzierten Personal- 
und Sachkosten für das Schuldnerberatungsprojekt LOS des Ju-
gendhilfevereins, befristet auf drei Jahre. 

159.000 € 
 
 
 
 
 
 

60.000 € 

Beteiligungsprojekte für Kinder/Jugendliche, Familien, Senioren 
Kosten für Durchführung und Umsetzung  
Jeweils 10.000 € für die drei genannten Zielgruppen 

30.000 € 

Mobilitätsprojekte für alle Generationen, befristet auf zwei Jahre 
Personal- und Sachkosten 

200.000 € 

Nicht förderfähige Wiederaufbaukosten Kitas  100.000 € 

Seniorenarbeit 50.000 € 

Unterstützung von freiwilligen und ehrenamtlichen Helferinitiativen 
und -projekten für Kosten, die nicht durch Dritte gedeckt werden 

10.000 € 

Insgesamt 609.000 € 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, bis Ende des Jahres 2022 einen Sachstandsbericht 
zum Einsatz und zur Verwendung der o. a. Spendensumme vorzulegen.  
 
einstimmig beschlossen 
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Runder Tisch (Wieder-)Aufbau der sozialen Infrastruktur in den vom Hochwasser be-
troffenen Kommunen 
 

 
Nach einem Redebeitrag von Herrn Sundheimer (CDU), ging Frau Hornbach-Beckers 
(Fachbereichsleiterin II) auf eine Frage von Herrn Schlagwein (Bündnis 90 / Die Grü-
nen) ein.   
 
Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Kreis- und Umweltausschusses nehmen den am 22.06.2022 im 
Jugendhilfeausschuss vorgelegten Bericht zur Kenntnis.  
 
zur Kenntnis genommen 
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Novellierung des Nahverkehrsgesetzes (NVG); Erlass einer Neufassung der Verbands-
ordnung für den Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr Rheinland-Pfalz Nord 
 

 
Nach einleitenden Worten durch die Vorsitzende, erläuterte Herr Marx (FWG) den 
Ergänzungsantrag der FWG-Fraktion, wozu Herrn Schlagwein (Bündnis 90 / Die 
Grünen), Herrn Sundheimer (CDU), Herrn van Bebber (FDP) und Herrn Schmitt 
(SPD) Bezug nahmen. 
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Herr Schlagwein (Bündnis 90 / Die Grünen) bat darum, einen Hinweis in den Resolu-
tionstext auf die Resolution des Landkreistags aufzunehmen. 
 
 
Der Beschluss wurde um folgende Worte ergänzt: 
 
„Darüber hinaus beschließt der Kreistag eine an die Landesregierung Rheinland-
Pfalz gerichtete Resolution „Forderung eines Finanzierungskonzeptes für den Öffent-
lichen Personennahverkehr (ÖPNV) in der in Anlage 5 der Beschlussvorlage beige-
fügten Fassung vom 08.07.2022.“ 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Kreis- und Umweltausschusses die Ver-
bandsordnung des Zweckverbandes Öffentlicher Personennahverkehr Rheinland-
Pfalz Nord in der beigefügten Entwurfsfassung vom 22.04.2022. Darüber hinaus be-
schließt der Kreistag eine an die Landesregierung Rheinland-Pfalz gerichtete Resolu-
tion „Forderung eines Finanzierungskonzeptes für den Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) in der in Anlage 5 der Beschlussvorlage beigefügten Fassung vom 
08.07.2022. 
 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 

 
4 
 

 
Ermächtigung der Landrätin zur Auftragsvergabe von Beförderungsleistungen in der 
Schüler- und Kindergartenbeförderung zum Schuljahresanfang 2022 / 2023 
 

 
 
Beschluss: 
Der Kreis- und Umweltausschuss ermächtigt die Landrätin, die erforderlichen Verträ-
ge für die Beförderung von Schülerinnen und Schülern zu (Förder-) Schulen bzw. von 
Kindergartenkindern zu Kindertagesstätten ab dem 05.09.2022 (Ende der Sommerfe-
rien) für längstens vier Vertragsjahre abzuschließen.  
 
Der Kreis- und Umweltausschuss wird über die Vergaben in seiner Sitzung am 
12.09.2022 informiert. 
 
 
 
einstimmig beschlossen 
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5 
 

 
Supportverlängerung hochverfügbarer Datenspeicher 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, den Auftrag zur Supportverlängerung 
für den hochverfügbaren Datenspeicher der Kreisverwaltung Ahrweiler in Höhe von 
32.809,80 Euro an die Fa. netgo GmbH, Köln, zu vergeben. 
 
 
einstimmig beschlossen 
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IT-Sicherheit am Arbeitsplatz - Ersatzbeschaffung von Thin-Clients 
 

 
Die Vorsitzende beantwortete eine Frage von Herrn Marx (FWG). 
 
Beschluss: 
 
 
Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, den Auftrag zur Lieferung von 250 Thin-
Clients zum Preis von 88.997,13 Euro an die Fa. Hansen & Gieraths GmbH, Bonn, zu 
vergeben.  
 
einstimmig beschlossen 
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Sachstand zur Gewässerwiederherstellung Ahr und der Hochwasservorsorge 
 

 
Es fand eine Aussprache zwischen Frau Näkel-Surges (CDU), Herrn Schlagwein 
(Bündnis 90 / Die Grünen), Herrn Schneider (CDU), Herrn Marx (FWG), Herrn Hüde-
pohl (AfD), Herrn Sebastian (FWG) und Herrn Sundheimer (CDU) statt, zu der sich 
Frau Toenneßen (Geschäftsbereichsleiterin II) und die Vorsitzende äußerten.   
 
Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Kreis- und Umweltausschusses nehmen den Sachstandsbericht 
zur Gewässerwiederherstellung Ahr und der Hochwasservorsorge zur Kenntnis.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 



9 

Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 05.07.2022 

 
8 
 

 
Räumung der durch den Kreis eingerichteten Bauschuttannahmestellen 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreis- und Umweltausschluss ermächtigt die Landrätin nach Durchführung einer 
beschränkten Preisabfrage, den Auftrag zur finalen Räumung der Ahrkies- und Bau-
schuttannahmestellen in Schuld an der Hauptstraße und in Antweiler am ehemaligen 
Sportplatz zu erteilen.  
 
einstimmig beschlossen 
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Berechtigungen für die kostenlose Betankung; weiteres Vorgehen 
 

 
Nach einleitenden Worten durch die Vorsitzende, folgten Redebeiträge von Herrn van 
Bebber (FDP), Herrn Hüdepohl (AfD), Herrn Schmitt (SPD), Herrn Schneider (CDU), 
Herrn Marx (FWG), Frau Steinhausen (Kreisbeigeordnete), Herrn Stratmann (CDU) 
und Frau Reuland (Bündnis 90 / Die Grünen), zu denen sich Herr Julier (Abteilung 
3.1 Ordnung und Verkehr, Verwaltungsstab), Herrn Weber (Abteilung 3.1 Ordnung 
und Verkehr, Verwaltungsstab), Frau Schepers (Fachbereichsleiterin III) und die Vor-
sitzende äußerten.   
 
Beschluss: 
 
Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, die kostenlose Bereitstellung von Treib-
stoff für Helferorganisationen zum 31.07.2022 zu beenden.   
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die entstehenden Kosten für Betankung im Zu-
sammenhang mit dem Betrieb und der Organisation der Info-Points eine Anschluss-
regelung zu treffen.  
 
mehrstimmig beschlossen 
 
Nein-Stimme: 1 
Enthaltungen: 0 
Ja-Stimmen: 13   
 
 
 
 
 
 
 
 
 



10 

Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 05.07.2022 

 
10 
 

 
Verschiedenes 
 

 
Es lag eine Mitteilungsvorlage zum Thema „Lieferengpässe und Preissteigerungen 
als Folge des Krieges in der Ukraine; Befristete Sonderregelung bei der Vergabe öf-
fentlicher Aufträge.“ vor. 
 
Es folgte eine Anmerkung von Herrn Sundheimer (CDU).  
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende: 
 
 
 
 
Cornelia Weigand 
Landrätin 

Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
Miriam Weltken 
Kreisinspektorin 
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